
gegründet 1865.

S«. Jahrgang.

Leute erzählen jetzt ihre«
Freunden von den wun- i

derbaren Werthen !
Welcher dieser «»fränmnngs-

Berkanf bietet.

Alle stimmen überein. daß diese« Er-
eigniß alle flüheren übertreffen wird. !
Alle gestehen zu, daß die Werth« absolut l
unübertrefflich sind. Jeder Kunde er-

zählt von den Ersparnissen. Solche l
'Neuigkeit ist zu gut, um geheim zu '
halten.

Wir räumen mit unserm großen Vor-

rath vor der Jnvenwransnahme aus.
Profite werben nicht beachtet, in dem

Bestreben, diese Waaren-Berge in Be-
wegung ,u setzen. Bemerkt, wie leicht
e« ist, Geld zu ersparen.

tzl He«d»al»ille» 45 Cent».
' Eine Partie von weißen und schwar-
zen Lawn Hemdentalllen, die etwa« be-
schmutzt und zerknittelt sind. Regulärer
Prei«, tl. Mrkaussprel», je 4S Cent«.

Zweiter Stock.
IS «e»IZ «leider «inghamS 10 «entS.
ix 32 Zollfarbenfeste Kleider Gingham«
in unzählbaren Farben Kombinalionen
undDesstn«. RegnlärerPrei«. Ib Cenl«.
Verkaus«prei«. die Elle, 10 Cent«.

Hinieree extremer rechttr Durchgang

7S <ke»t« S»i>»e»lchirme -««r 47 Cent«.

Kinder einfache weißt und farbige
Sonnenschirme, manche mit fancy Ran-

den. Regulärer Prei», 7b Cent». Ver-
kauf«prei«, je 47 Cent«.

Vorderer linke Durchgang?Hanpiflnr.

ü« lleut« Tischüber,üge-I9 Cent».

L 7 Zoll farbige Tifchüberzüge alle
fertig gestempelt zur Stickerei. Regu.

lilrer Prel«, bo Cent». Verkaufspreis,
je 19 Cent».

Große Linen Mittelstücke gestem-
pelt ferlig zur Slickerei. Regulärer
Prei«, 7S Senl«. Verkaufspreis, je bo

Cent«.
Fertig gemachte handgestickte weiße

Untergewänder und Linen Mittelstücke
in diesem Verkaus zu einhalb den

regulären Preisen.

MeVmkM
M-127 Vzomlvs Avenue.

Deutsche

Gchön Färberei,
3Ü7 N. Washington Ave.

Beide Telephone.

Alle Arbeit nach bester Weise voll

führt. Oem Reinigen und Plätte,
spezielle Aufmerksamkeit geschenkt. Ar
beit abgeiolt und abgeliefert.

Geo. W. Schmidt, Eigenth

Lorenz S 5 Dörsam,
Deutsche «potheke,

Ecke Washington Ave. und Linden Ltr
«eraot»», V«.

Ludwig T. Stipp,
tontraktor »«d vinmriper,

People« Bank «ebSude.
AI« mlr aoviiirauien «rdelie» »erd«» ge-

«tsnchafi nnd pknltllch «»«geführt.

Uhr Horners
(Deutsche« Blumengeschäft)

Neue «ddresse: SI2 Linde» Straje.

«chuttbei«, Alorist,

A. Conrad <K Soha,
Allgemeine

Versicherung.
»»» Wyoming Avenue.

Geranton, Pa.

Gebrüder Gchnetder,
»»» Metall» »r»ett»r,

Gt»»ln t» vefen. »lech -und «isenwaa»,
fte «»»lote »»d >»» H»,»gedi«»ch.

«ilre«.Barre ««»richten.
Dr. I. S. Lampmann, der an-

geblich ein Gebäude an State Straße
sllr unmoralische Zwecke an Grace Burn-

lag aus eine diesbezügliche Anklage
tI.MV Bürgschaft sür ein gerichtliche»
Erscheinen stellen.

Al» Frau Bridget Barrett vom

Ostende am Dienstag bei dem Black
Diamond Brecher Kohlen sammelle,
wurde sie vvn elnem Karren üdersahren
und gelödlet. Beide Beine wurden der

Unglücklichen abgeschnitten und ihr Ab-
leben war ein sosvrtige».

Der 18 Jahre alle Charle« Boyce
von Nord Washington Straße ertrank
am Sonntag im SnSquehanna Fluß,
bei dem Gaswerk, al» er sich zu stark
anstrengte und dann erschöpft im Wasser
verschwand. Die Leiche wurde gestern
nahe der Plymouth Brücke aufgesunden
und geborgen.

. VittSton.
Frau Johanna Trost, 74 Jahre

alt, ist am Freitag Vormittag in der
Wohnung ihrer Tochter, Frau Charle«
Hintze von Hughe«lown, gestorben. Sie
wird von drei Töchtern und einem Sohn
überlebt und die Betsetzung erfolgte am
Montag im Hughe«lown Friedhof.

Der 22 Jahre alte Henry Gavin
von West PittSton wurde lebenSgesähr-

lich verletzt und Frau Conway, Gattin
des Pastor« der Luzerne Avenue Bapti-
sten Gemeinde, erhielt böse Verletzun-
gen, al» der von Gavin geleitete Auto-
bus am Samstag Abend von einem
Lackawanna Zug getrosten wurde.

Stord Scranton.
Peter Butcher und Stanley Hit-

ner oon Cornell Straße, welche die zwei
junge Töchter ihres Kostherrn Joseph
GoulchsSki in krimineller Weise angris-
sen, sind am Donnerstag tn Ermange-
lung von je tso» Bürgschaft dem Ge-
fängniß übersandt worden.

Der Schachtthurm der Cayliga
Zeche wurde srüh Freitag Morgen von
einem Blitzstrahl gelrossen und zum Be-

' trag von etwa tI,(XX> Schaden ange-
, richtet. Ein Theil de» Holzwerke« wur-
- de abgerissen, die elektrilchen Drähte dn-

> tereinander geworfen und auch der Hebe-
apparat beschädigt.

Ein Brand, dessen Entstehung un-
bekannt ist, richlelt am Freitag in der
Wohnung der Frau Mary Costellv an
Rord Washington Avenue einen Scha.
den von ti,<XX) an. Der obere Stock
war beim Eintreffen der Feuerwehr in

Flammen gehüllt und es nahm eine
halbe Stunde, ehe man sie kontrolliren

Thoma» Donlin von Marion
Straße trug am Donnerstag Vormit-
tag gebrochene Rippen aus der rechten
und linken seile, sowie andere Verletz-
ungen davon, als er von einem Gerüst
eine» neuen Gebäude» an Marion Stra-
ße slllizte. Die Verletzungen erwiesen
»ch späier als löoilich, denn er erlag
denselben am Montag im Staat Ho-
spital.

Die Brüder Charles und Edward
Grissilh von Boulevard Avenue wurden
spät Donnerstag Rachl zwischen den
lackawanna Geleisen östlich von dem
Nah Aug Tunnrl ausgesunden, nach-
dem sie ans der Fahit hierher von ei-
nem Zug geiaUen waren. Im Mose»
Taylor Hospital sand man, daß Char-
les einen schlimm zeifleischlen Kops und
Edward einen zerdrückten Fuß halte.

William von West

Als der 52 Jahre alte Bernard

um Mitternacht einen D. H. Zpg

so schlimm zerdrück?, daß derselbe
Mid-Valley Hvspilal amputirt werden
mußte; sein Zustand war zur Zeit ein
sehr kritischer. Der Mann ist Montag

Präsidenten de« Deutsch-Amerikanischen
StaatSverbande» von Louisiana, HerrnJoseph A. Zimmermann, gegen den
Erlaß von Gesetzen seilen« de« Kongres-
ses und der Slaat»>Legi»latur prote-
stirt, welche eine Beschränkung der per-
sönlichen Freiheit zum Zwecke haben.

Die einzelnen Vereine, nämlich Deut-
scher MännergesangVerein, New Or-
leanser Quartett-Klub, Män-

ihrem Protokoll Abschriften
Staates im Kongreß und an die Ver-
treter der Stadt in der Staal»-Legi»-
latur geschickt

Stadtratb.

Nachdem der Mayor und der Kon-
trolleur bescheinigt hatten, daß ein Noth-
sall existire. wurde am Freitag im Stadt-
rath eine Ordinanz von Belin vorge-
legt, welche bezweckt, daß »K.tXXi oeraus-
gabt werden sollen, um eine neue Brücke
über den Leggett'S Bach zu erbauen.
Die Sache wurde reserirt, bi« die Pläne
und Spezifikationen angesertigt sind.

Zwei radikale Ordinanzen wurden
gleichsall« vorgelegt. Eine schreibt vor,
daß kein Sonnendach sich über den Sei-
tenweg erstrecken darf, und diese wird

sich in solchen Fällen, wo bi« zur Zaun-
linie ein Gebäude errichtet worden ist,
al» eine sehr unangenehme erweisen.
Die andere schreibt vor, daß keine Zie-
gen, Kühe, Pferde usw. srei umher-
lausen dürfen.

W. P. Boland hatte sich eingestellt,
um sllr ein Licht an Snook Straße und
dem Elmhurst Boulevard zu bitten und
machte zugleich den Vorschlag, daß zur
lheilweisen Beleuchtung de» Boulevard
die unten stehenden Lichter genügend er-

höht werden sollten
Direktor Haye» berichtete, daß im

Monat Mai in Nay Aug Park für Ver-
besserungen insgesammt tzi,»KS,«2 ver-
ausgabt wurden. Für den gleichen Mo-
nat wurden in der VerbrennungSan-
stalt 3,K18,210 Tonnen Unralh zer-
stört, mit einem Kostenauswand von
»bbs.so.

Campbell warf die Frage auf, ob bie
Zelt zur Bezahlung von städlischen
Steuern ohne Strafausschlag nicht ver.
längert werden könne, als jedoch Belin
erklärte, daß solche» nicht passend sei,
ließ man die Sache fallen.

Saville machte den Vorschlag, daß
Pläne und Spezifikationen sür eine
Brücke über de» Roaring Bach bei
Myrtle Straße angesertigt werden sol-
len. Die t4.IXX) Ordinanz für da» Er-
Holling» Bureau wurde bestätigt. Di-
rektor Haye» war gegen verschiedene
Straßenlichter, darunter auch gegen da«
an River Straße, westlich von den Erie
Geleisen, da aber Wirth dagegen Ein»
wand erhob, so wurde die Sache dem

AI« Beweis, daß die Anli-Saloon-
Liga aus Nativisten der schlimmsten
Sorte besteht, kann nachstehender Arti-
kel gelten, welcher dem Organ der Liga,
da« unter dem Titel .The New Repub.

Uebersetzung lautet:
.Die Brauerei-Gesellschaften hierzu-

lande weiden zum größten Theile von

Deutschen betrieben, denen e« schwer
fällt, die englische Sprache selbst nur in
lelligent zu sprechen.

der Vereinigten Staaten find haupt-
sächlich in den Händen jüdischer Kor-
porationen vereinigt.

?Wann immer > er Handel der Völle-
rei in der Bundeshauplstadt Washing-
ton angegrifsen wird, so ist der erste,
welcher einen Schrei des Proteste» er-
hebt, Dr. I. E. Hexamer, der Präsi-

.Und der nächste, der aus der Bild-
stäche mit der Miene deleidigler Unschuld
»richeint, ist Simon Wolf, der die Mi-
sche Gesellichaji der Nation zu repräsen-
liren behauptet.

zum Geschäft machen, mit der Schwäche
und dem Mißgeschick des amerikanischen
Volkes zu schachern.

.Fremde Eindringlinge kamen hier-
her, um die englische Sprache zu ver-
stümmeln und reich zu werden, indem sie
amerikanische Herde plündern und ame-
rikanische Knaben und Mädchen de-
moralisiren.

.Wir haben ihnen das gestaltet, da«
zu thun unter der Bedingung, daß sie
sllr da« spezielle Privilegium alljährlich
eine nette runde Summe zahlen. E« ist
ein theure« Spiel und Amerika hat ge-

Das ist die Art, wie die Anti-Saloon-

nienta?is/überflüssig. Die beste Ant-
wort auf die Angriffe der Natioisten be-
steht darin,,daß ihren Kandidaten bei
den Wahlen eine empfindliche Nieder-
lage beigebracht wird.

Die Fortschritte, welche die Deutsch'
Washington im ganze» Staate gemacht
hat, sind bemerkenswerlh. In jeder
Wichligen Stadt, sogar in dem .trocke-
nen" Bellingha», in dem da« Deutsch-
thum ganz gewaltig zusammengeschmol-
zen ist, wurden Zweige gegründet. Der
letzte Zweig ist kürzlich in Sverett ge-

die Frauen de» östlichen Washington

die mächtige Vereinigung in Spokane
hat sich der Frauen-Liga jetzt auch ange-
schlossen.

KcrNnton Uockendlatt.
Gcranton, H>a., Donnerstag, den I«. Juni lvR«.

voo der Bädseite.
Den Eheleuten Peter Kellermann ist

ein Stammhalter geboren worden.
Der jährliche Ausflug der Hickory

Straße PreSbylerischen Gemeinde wird

Während der Monale Juni, Juli

tag ihie Geschäfte schließen.
Frau Fred. Leute« von Cedar Avenue

mußte sich letzlen Donnerstag einer
Operation sllr akute UnverHmlichkeit
unterweis««. Die Operation war eine

Frau Rose Kiddolat von Cedar Ave-
nue ließ ihren Gatten George wegen
Nichtunterhalt uud Desertion verhaften
und am Donnerstag mußte derselbe für
ein gerichtliche« Erscheinen tz3<X) Bürg-
schast stellen.

Dem Ehepaar L. KrieSler von Hickory
Straße wurden letzte Woche Drillinge

zwei Knaben und ein Mädchen
geboren, jedoch starben die Kinder ein
paar Stunden nach der Geburt an der
unmäßigen Hitze.

John Schweitzer von Kellermann
Court, der angeblich zu verschiedenen
Malen in die Bäckerei de« Roman

Waaren aneignete, wurde am Dienstag
sür ein gerichtliches erscheinen gehalten.

Frau M. Kotzwinkel, Gattin de«
KonstablerS Gustav Kotzwinkel vvn
PittSton Avenue, erwie« sich am Don-
nerstag al« eine mulhige lFrau, denn sie
riß ein l« Monate alte« Mädchen, wel-
che« vor ein Automobil geralhen war.
schnell zur Seite und rettete die Kleine
unverletzt.

Frau Elisabeth Werthheimer, 74 lah-
Wohnung an Cedar Avenue nach drei-
wöchentlicher Krankheit gestorben. Sie
wird von sieben Töchtern und drei Söh-
nen überlebt. Die Beisetzung findet

'heute Nachmittag im PittSton Avenue
Friedhos statt' «

Die Schwestern Margaret und Anna
Scholl trafen vor 42 Jahren al« kleine
Mädchen von Deutschland in Amerika
ein, »rennten am gleichen Tagend

ret, jetzt Frau Christian Grill von S^üd

Taylor. Der 3S Jahre alte Frank

und so schlimm verletzt, daß
Minuten später mi Hospital starb.

gegen die Lackawanna Companie eine
Klage sür Entschädigung an.

Der 29 Jahre alte Michael Lo-

? Ein 19 Monale alte« Söhnlein

Milch zufällig über'« Gesicht ergoß, P

IW"Verlaufi von allen Apolhetern/ Prei«
7be. die giasche.

Hall « gamilien Pillen stnd die testen.

H Der Nestor der Berliner Jour-
nalisten, der Schriftsteller und Redak-

Dr. Karl Frenzel, ist in im

genlähmung erlegen.

H Unter allgemeiner Betheiligung
der Bürgerschaft fand in Köln die feier-
liche Einholung deSKardinal-Erjbischof»
Felix o. Hartmann von seiner jüngsten
Romfahrt, von der der geistliche Wür-
denträger den Kardinal«hul mitbrachte,
statt. Die Stadt war mit Fahnen und

Nu« dem oberen Thal«.
(Archbald Correspondenz.)
Sine Krusade gegen Hunde in

Throop hatte bi« Ende lester Woche
da« Erschießen von lös der Thiere zurFolge.

FrUH letzlen Donnerstag Morgen
wurde die Eharie« Myer« Wohnung in
Dickson City von einem Einbrecher um
llb in Baargeld und Schmucksachen im
werth von tzbl) bestohlen.

Während eine« Sturme» früh

DuPont Pulvermühle östlich von Oly-
phant vom Blitz getrosten und zerstört,
einen Verlust von etwa 53,tXX) verur-
sachend.

George Wiltz von Froglown in
Archbald Borough wurde am Sonntag
Morgen von der Blinddarmentzündung
befallen und ist derselben am Montag
Nachmittag im Mid-Valley Hospital
erlegen ; er wird von der Wittwe, vier
Töchtern und einem Sohn überlebt.

Al« der in der Raymond Zeche
angestellte Tony Mazeno von Archbald
am Donnerstag Abend nicht zur ge-
wöhnlichen Zeit heimkehrte, suchten ihn
seine Verwandten und Freunde in der
Zeche aus und fanden ihn dann al»

Leiche unter einem schweren Felsensall.
Dominick Tomassali wurde am

Sonntag zu Jessup iin Verlause eine«
Ballspiele« von einem Ballen getroffen
und trug einen Schädelbruch davon,
der im Staat Hospital al» satal be-

ben Ball schleuderte, wurde verhaftet
und vorläufig dem Gefängniß Ober-
sandt.

Uhr al« Beute erlanglen, zUndelen dann
Einbrecher srüh Samstag Morgen die
Wohnung der Frau Mary Holland in
Childs an. Zum Glück wurde die Frau

Charles PaSquale, welcher die 14
Jahre alte Gertrude Carey von Plum

Bursche. ivclcher Sl Jahre alt ist, hatte
zuerst versprochen, da» Mädchen zu
heiralben, hielt aber nicht sein Ver
sprechen und die Folge war seine Ver-
Haftung.

Morgen in Mille,'« Teich, nahe Moum

saßen, umkippte. Ihr Begleiter, Ml
liain konnte nach tllch-

schöpft Ufer. Die Männer woll

da« Unglück ereignete.

Lobt deursche Presse.
Der Deulsche Zentral Verband des

Distriktes Columbia beschäftigte sich in
seiner im Hotel Baßler in Wash

ma der persönlichen Freiheit. Der deut-
schen Presse wnrde hohes Lob gezollt,
da sie beständig dasllr eintritt und die
Agitation rege erhält. Ein Redner
machte daraus aufmerksam, daß
die englische Tage«presse nichl« in der
Sache thut und sie todt zu schweigen
versucht; und doch zahlten auswärtige
große Brauherren Riesensummen sür
Annoncen in englischen Heilungen. Leit.
Artikel, die die Ideen der persönlichen
Freiheit dem Volke als ein hohes Ideal
und Bedürfniß darstellten, fänden^sich

um diese Prinzipien

zelnen beständig vor die Augen zu füh-
ren.

Versammlung saßle eine Reso-
lution, die dahin ging, daß man gegen
weitere Eingriffe der SonntagSzwangS-
Gesetze, welche da» deutsche Verein«-
leben der Bundeshauptstadt Washing-
ton dem Untergange entgegenlreidea,
protestiren solle. An der Spitze des
Zenlraloerbande» steht Präsident Mar-
tin Wlegand; Sekretär ist Herr Gustav
Bender, ein Angestellter de» KriegS-

n Ja Neuhausen auf den Fildern
im Oberamt Eßlingen in Württemberg
ist der Dekan und Pfarrer Joseph Le-ser, welcher den. 17. württemberischeo
Wahlkreis (Raven«burg-Saulgau) im
deutschen Reichstag vertrat und der
Zentrumsparlei angehörte, gestorben.
Pfarrer Leser wurde IB4L in Ravens-
burg geboren, studirte in Tübingen und
wurde IS7O Priester in Rottenburg.

H»d« Var? Srottzeu.
Frau M. Leitn« von Banderveu-

ter Boulevard reist heute Morgen nach
Buffalo, wo sie-die nächsten drei Mo-
nate bei einer Tochter verleben wird.

Otto Träger von Price Straße,
der sich auf einer Geschäftsreise nach
Port Jervi« und Middletown befand,
ist nach einwöchentlicher Abwesenheit
heimgekehrt.

Westseite Hospital« abgehaNene'Flag-
genlag, dessen Reinertrag sür eine Kin-
derabtheilung benutzt werden soll, hat
über t2,500 eingebracht.

? Fräulein MyrlleMeyer von Nord

nerslag Abend in der Wohnung 'der
Braut durch Pastor Jame« Benninger
zu einem Ehepaar vereinigt worden.

Fräulein Clara Träger, Tochter
von Herrn und Frau Hermann Träger,
ist nach East Orange, N. 1., gereist,
um ihre Schwester Maria, jetzt Frau
H. Monaghan, zu besuchen, die dort
von der Jnter. Korr. Schule von Scran-
lon angestellt ist.

Al« er am Dienstag Nachmittag
in dem Central Frachthos mit Weichen-
stellen beschäftigt war, wurde Andrew
Sickson von Emmett Straße von einer
Lokomotive getrossen. Im Staat Ho-
spital stellle man fest, daß er an einem
Schädelbruch litt.

und einen anderen Kostgänger, Samuel
Shenick, mit Oel übergoß und dasselbe
anzündete, wodurch der Mann schlimm
verbrannt wurde, wurde am Donners-
tag für ein Erscheinen vor Gericht unter
tbtX) Bürgschaft gestellt.

Die Bürger von dieser Seite,

nutzen müssen, beklagten sich am Don-
nerstag beim Direktor Derby über den
ekelhasten Zustand desselben. Das Sub-

Dem 39 Jahre alten Candida
BiSdozki von West Linden Straße wur-
de am Samstag Vormittag in der Mt.
Pleasant Zeche da« Rückgrat gebrochen,
al« er unter einem Deckenfall gesangen

lal geschasst.

AIS der 30 Jahre alte Lvui» Lesh

E« hält sie gesund. »Wir könnten",
schreibt Frau Bertha Schultz. No, 1916
Michigan Avenue, Oshkosh, WiS.,
.nicht fertig werden ohne Ihren Alpen-
kräuter. Wir sind unser molk in der
Familie, und haben seit den 35 lahren,
während welcher wir Alpenkräuter ge<

Forni'S Alpenkräuter ist keine Apo-

zeiterprobte» Kräuter-Heilmittel, welch-
es dem Publikum direkt geliefert wird
durch Spezial-Agenten, die ernannt sind
von den Herstellern : Dr. Peter Fahr-
ney ck Sons Eo., 13?LS So. Hoyne
Avenue, Chicago, 111.

Forni'S Alpenkräuler Blutbeleberist
zu haben bei Henry Waller, IMI Cebar
Avenue.

Bon Petersburg.

Fräulein Katherina Stumpp von
Taylor Avenue und Edward G. Davis
von Archbald Straße wurden gestern
Mittag durch Pastor O. H. Dietrich
als ein Ehepaar verbunden.

Ein Zusammenstoß von zwei
Automobilen im 170» Block an Capou-
se Avenue ereignete sich gestern Vormit-
tag und sechs Personen wurden dadurchaus da» Pflaster geworfen, aber nur
zwei verletzt, »nd zwar die Leiter der
Maschinen, W. I. Bennett von Clif-
ford, dem die Schuller verrenkt wurde,
und Fräulein Catherine O'Connor von
Dickson, die einen Schnitt am Kopf da-
vontrug.

? In Mllnchen ist der Abenteurer
Friedrich Deiner zu silnf Jahren Ge-
fängniß verurtheilt worde^.
Berliner Arbeitslosen schmählich be-
trogen hatte.

LskbljLdöä WS.

Rummer 2S.

Dr. Friedrich«. Lange,
Deutscher Arzt,

31S Jefferson Avenue, nahe Li»d«M.
«?«y »-j

«««choUl»,» »,» 7-« >»«»»«
Beide Telephon«

Dr. Joseph A. Wagner,
Deutscher Arzt.

Ecke Washington Ave. und Linde, «t.
Alte« Telephoo.

Sprechstunden, S-t» «ormiNag«, »-«
Nachmittag« j k?S Abend«.

Dr. üämonä
Zahnarzt,

Sl2 PeopleS' Bank Gebinde,
ton Ave. und Spruce Straße

E« wird deutsch gesprochen.

Dr C. C. Laubach,
! Zahnarzt.

Dlme Bank Gebäude, Ecke Wh»i»>
Avenue und Spruce Strohe.

. . Deuisch gesprochen.

' Wm. Troste! Söhne,
Deutsche Metzger,

lIIS Jackson Straße,
, lisee» dt« feinste- «Seste in H,d, Pirk: «»
, chmlo all, «orten frische« und ei»°u>S«U»»

, ,ln/ch Rauchfleisch n. l ».

Lurschel Vairg Äo.

PastkurtsiMk Milch undßahm,
> Hampton Straße.

DVrtrr Stippe
Baumeister und Eontraktor,

Allee, 327 N. Washington Adeiw»,

Händler w St»t-

, P>. Backsteindeennerei ,u Na« «uz

Männer Sommer
U Anzüge

Gerade jetzt erlanget die
Sommer.AuSrUstung. Eine
große Au«wahl in blau und
grau.

Perfekt passende Oxford«
Alle Stile in Ttroh Hüten

Hemden Unterkleider

IMWMOB..
825 Sacka»»»» A»e»»r.

»eorge I.«ei»». Henr, Bockrot»
Keiper Vockrolh,

Vluwbing. Dampf und HetG-
waffer Heizer, Nlech» «nd

Eisenblech-Arbeiter.

Ro. S0» Spruce Straße.
Reue« Telephon?Werksttlte, 18S0 , v°d»-

'»«, 7«>t.

Eisenwaare«, Blech - Arbeite»,

Farbe nnd Lrl,

Dampf- «nd Heißwasserheiznnß,
Pl»mbi«k,

Platten Metall Arbeit.

Gebr. Gnnster,
Kr. Penn Avenue.

Wir bieten an für
Anlagen

Unsere Rathschläge bedtnte»
Konservatismus.

Brooks St Co., BanNere,
«itglieder »er New s>°rl St»« «lch«»»e.

Eerinloa. V». Vilkei-Bnrr», P».


